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Zusammenfassung der 
Besucher*innenbefragung zum Park am Gleisdreieck (2022) 

 
 
Repräsentative Besucher*innenbefragung*: 1.056 Befragte (Vor-Ort-Befragungen) 
 
Zeitraum: 22. August bis 6. September 2022 
 
Soziodemographie der Besucher*innen: 
 
• Die überwiegende Mehrheit wohnt in Berlin (91%). Insbesondere aus den angrenzenden Bezirken: 

Kreuzberg (32%), Schöneberg (20%) 
• Die Besucher*innen sind durchschnittlich 36 Jahre alt, die Altersgruppe der 16- bis 29-jährigen 

(37%) und die Altersgruppe der Über-40-jährigen (34%) liegen dabei fast gleichauf, gefolgt von der 
Altersgruppe der 30- bis 39-jährigen (29%). 

• Der Anteil der Männer beträgt 56%, der der Frauen liegt bei 43%. 
 
Besuchshäufigkeit / -dauer & Anfahrt: 
 
• Gut die Hälfte der Besucher*innen kommt wöchentlich in den Park (53%).  
• Der Park am Gleisdreieck wird überwiegend in einer Gruppe aufgesucht (64%), dabei bestehen 

die Begleitpersonen überwiegend aus Freund*innen/Bekannten (54%), gefolgt von Partner*innen 
(31%) und Kindern (31%). Gut ein Drittel der Besucher*innen kommt allein (36%). 

• Die durchschnittliche Besuchszeit liegt am Wochenende bei über zwei Stunden, an Wochentagen 
bei 1 Stunde 45 Minuten. 

• Knapp zwei Drittel der Besucher*innen kennen den Park am Gleisdreieck schon lange oder 
wohnen/arbeiten in der Umgebung (64%). Durch einen Tipp sind 24% der Besucher*innen auf den 
Park aufmerksam geworden. 

• Ein Viertel (26%) der Befragten war seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie häufiger oder länger 
als vorher im Park, bei 58% waren die Besuche gleichbleibend. 

• Anreise: zu Fuß (45%), Fahrrad (26%), U-Bahn (22%), Auto (6%)  
 
Gesamtzufriedenheit und Bewertung: 
 
• Insgesamt erzielt der Park am Gleisdreieck eine hohe Gesamtzufriedenheit: 8,8 (Skala 0-10) 
• 97% wollen ganz sicher oder wahrscheinlich wiederkommen und 94% würden den Park am 

Gleisdreieck weiterempfehlen. 
• Trotz der hohen Zufriedenheit können sich 60% der Befragten Verbesserungen vorstellen (Anzahl 

und Sauberkeit der sanitären Anlagen 19%, Ausbau der gastronomischen Angebote 7%, weitere 
Verbesserungen an Sauberkeit, Sitzgelegenheiten, Radverkehr, Beschilderung und Sportanlagen 
mit jeweils 5%) 

 
Besuchsgründe: 

 
• Erholung / Ruhe / Spazierengehen (44%) 
• mit anderen Menschen treffen (35%) 
• Sport treiben, Gesundheitsangebote nutzen (25%) 
• Familienerlebnis mit Kindern (20%) 
• Essen, Trinken (18%) 



 
 

Seite 2 von 3 
 
 

• Natur erleben, die Stadtwildnis beobachten (16%) 
• unter Menschen kommen (16%) 
• Flächen überqueren, um von A nach B zu kommen (15%) 
• Picknick (11%) 
• gärtnerische Bereiche genießen (11%) 
• Hund ausführen (10%) 

 
Besonderes Interesse am Park am Gleisdreieck: 
 
• Erholung (61%) 
• Sport- und Spielangebote (48%) 
• Rückeroberung der Natur von ehemaligen Bahnflächen (29%) 
• Natur erleben, die Stadtwildnis beobachten (27%) 
• Landschaftserlebnis (naturbelassene Teile, Ausblicke auf Stadtpanorama) (22%) 
• Historie des Ortes / Gelände als ehemaliger Güterbahnhof (19%) 
• Entstehung und Entwicklung des Parks (18%) 
• Städtebau, Stadtentwicklung, Freiraumgestaltung (16%) 
• Bürger*innenbeteiligung und Projekte im Park (8%) 
 
Besonders positiv (Skala 0-10): 
 
• Pflegezustand und Erscheinungsbild der Grünflächen (8,7)  
• Qualität und Pflegezustand der Wege (8,7) 
• Spielplatzangebote für Kinder (8,7)  
• Sportmöglichkeiten (8,6) 
• Barrierefreiheit der Anlage (8,4) 
• Bänke / Sitzgelegenheiten (Anzahl, Komfort, Zustand) (8,4) 
• Sauberkeit der Anlage (8,4) 
 
Genutzte Bereiche: 
 
• befestigte Wege und Flächen (77%) 
• Rasenflächen, Liegeflächen (42%) 
• Kioske, Café, parkangrenzende Gastronomie (26%) 
• Spielplätze, Spielelemente (23%) 
• ausgewiesene Sport- und Fitnessanlagen (19%) 
 
Bewusstsein für Parkflächen als Lebensräume für Flora und Fauna: 
 
• Gut der Hälfte der Besucher*innen (56%) war schon vorher bewusst, dass es sich bei Parkflächen 

wie dem Ökoschotter oder der Gleiswildnis um wichtige Lebensräume für Pflanzen und Tiere 
handelt. 

• 23% wussten dies bis zur Befragung nicht, 8% wurde es im Laufe ihres Park-Besuchs bewusst. 
 
Sicherheit und Konflikte: 
 
• Tagsüber fühlen sich die Besucher*innen sehr sicher im Park am Gleisdreieck (mittlerer 

Skalenwert: 9,4 auf einer Skala von 0 „sehr unsicher“ bis 10 „sehr sicher“).  
• Nachts ist das Sicherheitsgefühl geringer (7,3). Ein häufig genannter Grund (40%) für ein 

Unsicherheitsgefühl sind dunkle, unbeleuchtete Bereiche im Park abends und nachts. 
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• 15% der Befragten haben schon einmal Konflikte im Park beobachtet. Hauptsächlich waren dies 

verbale Auseinandersetzungen (25%) und Konflikte unter Jugendlichen (23%). Eine Mehrheit von 
79% der Befragten hat bisher keine Konflikte im Park am Gleisdreieck erlebt. 


